
Gefährdungsbeurteilung Schauversuch: 'Bier' und 'Cola' - synthetisch aufgerufen: 13.03.2024

LVVorgang: Freisetzung von Iod aus Kaliumiodat mittels Natriumsulfit
Beschreibung: 'Bier'-Variante: Nach Rezeptur wird eine Sulfit-Lösung aus Natriumdisulfit und Natriumhydrogensulfat in
Wasser frisch zubereitet. In einem großen Bierglas mit etwas Spülmittel-Wasser-Gemisch gießt man die zubereitete
Sulfit-Lösung und eine Kaliumiodat-Lösung schwungvoll zusammen.
'Cola'-Variante: Die braune Flüssigkeit entsteht, wenn zu einer Kaliumiodat-Lösung etwas Zinkiodid-Stärke-Lösung
gegeben wird und dann bei der Demonstration mit der oben beschriebenen Sulfit-Lösung vermischt wird.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kaliumiodat [Gefahr] GHS03 GHS07

H272: Kann Brand verstärken. H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Natriumdisulfit [Gefahr] GHS05 GHS07

EUH031:  Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase. H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. H318: Verursacht

schwere Augenschäden.

Natriumhydrogensulfat-Monohydrat [Gefahr] GHS05

H318: Verursacht schwere Augenschäden.

Zinkiodidstärke-Lösung [Achtung] GHS07

H315: Verursacht Hautreizungen. H412: Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. H319: Verursacht schwere

Augenreizung.

GHS03 GHS05 GHS07

andere Stoffe:
Spülmittel

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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